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c ^Gibt es
in Meiringen?

einen Mann im Alter von 25 bis 55 Jahren,
der Mut, Tatkraft und Anständigkeit besitzt?

Siehe ehr als einen

Die lustige Witwe
hat erkannt der Fachmann

stellt 331-94

kranke
Nähmaschinen

wieder in guten Stand.

«Dös hat ka Schiller geschrieb'n,
dös hat ka Goethe dicht'.»

Ein rassiger, flotter Schweizer

in sicherer Stellung, 24

Jahre alt, sucht

Bekanntschaft
zwecks Heirat mit Mädchen

aus Deutschland oder
Oesterreich. Es kann an<-v>

Der ist so rassig, daß er
die Rasse verbessern muß

SBiberftein. 2lIIe biefe 33etanfta Hungen Durften
feitens ber aKitgüeber unb greurtbe bes 33ogel=
fdjuijes bejfer befud)t fein. Der lange, befonbers
talte SBinter üerurfaebte ber Äaffe rjermehttc
Sluslagen inbem an 8 öffentlichen [yutterauto*
maten unb gu nerbiltigten greifen an bie S0iit=

glkbet, 350 kg Söogelfutter nerfiittert mürben

Die Mitglieder scheinen hungrige Vögel zu sein

Bieres zu huldigen. Eine kleine Attraktion des
Abends war das erstmalige Auftreten des Ama-
teur-Cabarets «Persifl. AG.», welches von allen
Seiten regen Besuch empfing. Man konnte sich dem
Eindruck des etwas allzu Improvisierten nicht ganz
entziehen, verlebte jedoch mit diesen Amateuren,
unter denen sich recht gute Talente zeigten, ein
gemütliches Sündchen.

Ein kleiner Sündenfall

Günstig zu vermieten

Bett
in einem Doppelschlafzimmer.

Es muß versichert werden,

daß der Partner nicht
schnarcht

Zu verkaufen

I

Montag, den 25. August 1952

Schü^entanz im Gashaus Schaf Ii
Gasmasken mitbringen

nehmen. Es machte ihm nichts aus, sich von
seiner Freundin, welche er seinerzeit auf der
Sektion Fleisch des EVD kennengelernt hatte.

Menschenfleisch f

genüberftünbe, fo bafj im 23unbesrat bie 9fteljr=
heit für bas SSertragsmerl; gefiebert märe.

3)ie treffe fteilt feft, bafj bas SBolf

(zum Düngen)

Wer weiß, wozu
er sonst noch dienen
könnte f l

bes Sntrifugetifpiels mübe
fei uni

..¦ nach einem Gentripräludium verlange

Sr/iuits/ i.^.
BF.INVIL ¦/SEE^/.SCtl\VKIZ<)

Preisabschlag
Unsere ausgezeichneten

Landjäger
kosten »it sofortiger Wirkung

90 Rp. je Paar
«Jetzt geh ich in den Birkenwald,
denn die Landjäger wirken bald.»

gesetzt.
Die genaue Streckenführung der Rundfahrt

ist wie folgt festgelegt worden (Gesamtdistanz
ca. 1750 km):

1. Etappe, 17. Juni: Zürich Rapperswil
Ricken Watwil Wasserfluh (Bergpr.)
Herisau St. Gallen Rorschach Romanshorn
Weinfelden (Verpfl.) Frauenfeld Winterthur
Eglisau Kaiserstuhl Siglistorfer Steigung
Schneisingen Döttingen Brugg (240 km).

2. Etappe, 18. Juni: Brugg Lenzburg Suhr
Gränichen Unterkulm Schöftland Sursee

WUlisau Wolhusen Schüpfheim Langnau
Burgdorf (Verpflegung) Kirchberg

Herzogenbuchsee Oftringen ¦ Oberentfelden
Aarau Staffelegg (Bergreis)
Als Zwischenverpflegung eine Handvoll Bergreis!

Nach der Giarner Landsgemeinde
Glarus, 4. Mai. £ Eine ganze Anzahl von

Eigenschaften zeichnet die diesjährige Landsge-
meinde aus, deren Verlauf zu den erfreulichsten
der letzten Jahre gehört: ein Maisensonntag,

so daß man keine Finken anzuziehen brauchte!

gesucht. In der Regel sind es zwei Gruppen,
aus denen sich die Opiumraucher rekrutieren:
die an chronischen Ruhrerkrankungen Leidenden

die im Fernen Osten ganz besonders
zahlreich sind und die von Luegenkrank-
heiten Befallenen.

Eine der häufigsten Krankheiten

nen, Vertreter geworden war. Um die Unterschlagungen

decken zu können, versuchte der
Angeklagte Darlehen aufzunehmen, was ihm auf Grund
unwahrer Angaben über einen vergeblich
hilfsbedürftigen Onkel in zwei von vier Fällen auch
gelang. Da der nicht vorbestrafte Angeklagte den

Ein armer Chaib

Kleinkunst, Variet§. Eevue usw.: Hirschen: Cabaret

Federal (bei ungünstiger Witterung auch nachm.) ;
Urania: Variete; M i Ich 1 ruck : Zirkus Grock (nachm.
un<l abends); Festzug der Heilsarmee; Kongreßhaus :

Versammlung der Heilsarmoe.

Ist das nun «Kleinkunst» oder «Revue»?!

(Legalis) War die Tribüne des Schwurgerichtssaales
dank rigoroser polizeilicher und

schwurgerichtsweiblicher Sperr- und Ordnungsmaßnahmen
nur «voll» bis «sehr voll» <=<-> ~:-

Schwurgerichts-weiblich - Schwurgerichts-männlich
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